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Bot★au★feu
Blogger bloggen im«Bot auBlog»

Serie Sie sind jung, frisch und voller Ideen:Martina Raissle, Simona Schlegel undRöbi Steinegger führen einen Blog. In den nächsten
Wochen präsentieren sie abwechselnd imRahmen des «Bot au Blog»Neues zumSelbermachen, Nachkochen und Staunen.

Sandrine Hedinger

ModeundSchönheit, FoodundGenuss,
ReisenundEntdecken: dieOnline-Welt
bloggt. Und Blogs gibt es zu den ver-
schiedenstenThemen,vondenverschie-
denstenMenschenausdenunterschied-
lichsten Ecken derWelt. Dazu zählt na-
türlich auch Schwyz. Im Rahmen des

«Bot au feu» werden in den nächsten
Wochen Simona Schlegel («Shiwaia-
na»),MartinaRaissle («Marrai.ch»)und
Röbi Steinegger («Röbi’sKochBlog») in
der«Bot auBlog»-Serie jeweils aktuelle
Ideen vorstellen.

Ineiner erstenRunde stellen sichdie
drei vor undverraten,wasdas Spannen-
de amBloggen ist.

ArtdesBlogs:
Marrai.ch ist ein Schweizer Lifestyle-
Blog,beidemdiverseThemenbehandelt
werden. InderKategorieBeautyberichte
ichüberNeuheiten, verfasseTestberich-
te und gebe Tipps und Tricks. Freizeit,
Reise-undRestaurantberichteveröffent-
liche ich im Abschnitt «Flanierzone».
Wer gerne isst, kommt bei der Rubrik
«Genuss» voll auf seine Kosten. Perso-
nenwiezumBeispielKünstleroderStart-
ups stelle ichunter«ImFokus»vor.Mei-
neneusteKategorieheisst«Inspiration».
Darunter fallenauchGebietewieFashion
und Dekoration. Zukünftig möchte ich
Tipps zumBloggen geben.

WiesindSiedazugekommen?
Dinge, die ich liebe, möchte ich mit an-
dern teilen.

WieerhaltenSieFollower?
Ich verwende zwei sozialeKanäle: Face-
bookundInstagram.BeiFacebook istdas
Wachstum eher gering, da ich nicht so
aktivbinundes imVerhältnisviel schwie-
riger ist, eine Reaktion von Facebook-
Usern zu erhalten. Bei Instagram kom-
mentäglichneueFollowerdazu.Erstens,
damanüberHashtags (#)gefundenwer-
den kann, und zweitens sind die Instag-
ram-User viel offener mit Like-Vergabe
und Kommentaren. Wenn du laufend
neuenContentproduzierst, lohntes sich,
deinenKanal zu abonnieren.

WieoftpostenSie?Wirdmansüchtig?
Auf dem Blog veröffentliche ich 1 bis 2
Mal in derWoche einen Beitrag. Auf In-
stagram bin ichmehrmals in derWoche
aktiv. Als Sucht würde ich das nicht be-
zeichnen.Ganz imGegenteil:Es istharte
Arbeit. Aber wenn man seinen eigenen
Blogaufgebauthat, fällt esnicht so leicht,
sein «Baby» aufzugeben. Vom eigenen
Tatendrang wird man angespornt und
macht immerweiter.

Muss man narzisstisch veranlagt
sein?
Narzissmus ist ein sehrhartesWort.Auf
jedenFallmussmanviel Selbstvertrauen
haben und offen für Neues sein. Man
darf nicht vergessen, dass das Bloggen
nicht nur in den eigenen vier Wänden
stattfindet.DasechteLeben istdraussen!
Du hast Kontaktmit Firmen, triffst dich
mitPR-Manager, zumLunchundbist auf
Events. Eine Person, welche nur auf
sich selberfixiert ist, hat hierwe-
nig verloren.

Werden Sie auf Ihren Blog
angesprochen?
Ja. In letzter Zeit erhalte ich
sogar öfters Anregungen zu
spezifischen Beiträgen.

MachenSiePaidPosts?
Ja. Der Aufwand für einen
Blog-Artikel ist sehr hoch,
und ein Unternehmen kann in vieler-
lei Hinsicht davon profitieren. Dabei
geht es nicht darum, ein Produkt als
möglichst toll zuverkaufen, sonderndie-
ses auf natürliche Art undWeise in den
Beitrag zu integrieren.VielenFirmen ist
klar, Models und Fotografen zu bezah-
len. Bei den meisten fehlt es aber noch
anVerständnis,Blogger für ihreLeistung
zuentlöhnen.Aberdas ist nur eineFrage
derZeit. ErfolgreicheBrandshabendas
Potenzial längst erkannt.

VerdienenSiemit IhrenBlogs?
Seit diesem Jahr habe ich das erste Mal
Geld fürBlogartikel erhalten.Das ist ein
grosser Schritt fürmich. Ichdachte, dass
Bloggen für mich nur ein Hobby bleibt,
aber so wie die Dinge im Moment ver-
laufen, kann ichmir gut vorstellen, dies
inZukunft beruflichauszuüben– zumin-
dest für einenTeil.Deshalbwerde ichab
Herbst mein Pensum als Angestellte
runterschrauben.

Martina Raissle ist 24 Jahre alt, wohnt in Brunnen und ist Marketingfachfrau mit eidg.
Fachausweis. Bild: Sandrine Hedinger

ArtdesBlogs:
Ich startetemit einemDIY-Blog, jedoch
blogge ich imMoment immermehrauch
über den Lifestyle (Slow Fashion und
ethical products). InZukunftmöchte ich
auch über Themen schreiben, die mich
beschäftigen, interessieren etc. Ich
schreibe meinen Blog auf Englisch, um
Personen von der ganzenWelt zu errei-
chen.

WiesindSiedazugekommen?
Ich habe bereits seit Längerem von
einemBlog geträumt, da ich gerne krea-
tiv bin undmeine Sachen zeigenmöch-
te. Ich möchte andere inspirieren, ihre
Sachen ebenfalls selber zu machen,
seien das Kleider oder andere Gegen-
stände.

WieerhaltenSieFollower?
Über die sozialen Medien Instagram
(shiwaiana) und Facebook (Shiwaiana).

WoherholenSie sichdie Inspiration?
Ich lassemich von verschiedenenQuel-
len inspirieren, seidasvonanderenBlog-
gern auf Instagram oder von Zeitschrif-
ten.Oft halte ich aber einfachdieAugen
offen und beobachteMenschen, dieNa-
turundUmwelt –woauch immer ichbin.

Wie oft posten Sie? Wird man vom
Bloggen süchtig?
Einen Blog-Post versuche ich etwa 2 bis
3 Mal imMonat zu machen, auf Instag-
rambin ichetwasaktiverundposte etwa
alle drei Tage. Süchtig werde ich nicht,
weil hinter jedemPost extremvielArbeit
steckt. Jedoch bin ich immer sehr stolz,
wenn ich einen Post veröffentlichen
kann.

Muss man narzisstisch veranlagt
sein?
Ich hoffe nicht. Es braucht jedoch etwas
Mut, seine Gedanken und die eigene
Persönlichkeit freizugeben.

Werden Sie auf IhrenBlog angespro-
chen?
Ja, ab und zu, vor allem imAusgang. Ich
freuemich jedesMal!Es ist fürmicheine
ArtWertschätzung fürmeine Arbeit.

WelchenBloggern folgenSie?
Ich folge Lifestyle-, Food-, Travel-, Art-
Bloggern. Ich verfolge eigentlich alles,
was mich anspricht und ich interessant
finde, sei dasvonderPersönlichkeit oder
demThema her.

MachenSiePaidPosts?
Bisherhatte ichnochniedieMöglichkeit
dazu, wäre aber nicht abgeneigt. Ich
gehe jedoch Kooperationenmit Firmen
ein, derenProdukte ich erhalte unddar-
über poste.

VerdienenSiemit IhrenBlogs?
Anerkennung, und dass mein Blog ge-
lesenwird, istmir schon viel wert.

VerkaufenoderverschenkenSiePro-
dukte?
IchhabeeinMalmeineKeramik-Sachen
an einemMarkt verkauft. Ich wäre aber
nicht abgeneigt,meineProdukte abund
zu zu verschenken.

Wie viel Zeit pro Woche investieren
Sie in IhrenBlog?
Kommt darauf an, wie viel Zeit mir das
Studiumlässt.Durchschnittlich investie-
re ich umdie drei bis fünf Stunden.

ArtdesBlogs:
«Röbi’s Koch Blog / Foodblog – in mei-

nem Blog veröffentliche ich wö-
chentlich verschiedene Ge-
richte,TippsundTricks rund
ums Kochen und Backen.
Ab und zu drehe ich auch
Rezept-Tutorials, welche
ich ebenfalls auf meinem
Blog aufschalte. Die Ge-
richtewerden jenachSaison

angepasst. Damit möchte ich
andere inspirieren,denKochlöffel

in dieHand zu nehmen, dennman kann
auch aus wenig Zutaten mit wenig Auf-
wand ein tollesGericht herstellen.

WiesindSiedazugekommen?
Da ich als Bäcker-Konditor in derNacht
arbeite und am Tag alle in meinem
Freundeskreis arbeiten und ich mich
nichtnur imBeruf, sondernauch inmei-
ner Freizeit sehr gerne mit Lebensmit-
teln auseinandersetze, habe ich begon-
nen, verschiedeneRezepteherzustellen.
Jedes Gericht oder Endprodukt, das ich
herstellte, habe ich auf Foto festgehal-
ten.Vor eineinhalb Jahrenbin ichaufdie
Idee gekommen, einen Blog herzustel-
len, da mich der eine oder andere nach
demRezept oder nachRat gefragt hat.

WieerhaltenSieFollower?
Da ich mit meinem Blog auf Facebook
aktivbin,hat es sich inmeinemBekann-
tenkreis herumgesprochen. Ebenfalls
teile ichmeinePosts undBeiträge.Nach
undnach istdieFollower-Zahlgestiegen.
Mittlerweile sind es über 1000.

WoherholenSie sich Inspiration?
Ich kaufemir regelmässig Kochmagazi-
ne am Kiosk, oder ich schaue mir You-
Tube-Videos von JamieOliver etc. an.

Wie oft posten Sie? Wird man vom
Bloggen süchtig?

Ich poste zwei bis dreiMal in derWoche
neueBeiträge. Ich freuemichüber jedes

Feedback. Jedochfinde ichnicht, dass es
süchtigmacht.

Muss man narzisstisch veranlagt
sein?
Nein, ich führediesenBlog,weil ich Inte-
resse am Umgang mit Lebensmitteln
habe.Egal,wiehochdieFollowerzahl ist,
HauptsachemanhatFreudeanderSache.

Werden Sie auf Ihren Blog angespro-
chen?
Ja, ichwerde von Freunden und von der
Familie darauf angesprochen, ich be-
komme tolles Feedback und freuemich
jedes Mal darüber! Die meisten fragen:
«Wer isst denn das alles?!»

WelchenBloggern folgenSie selbst?
«ChochDoch» und «Nicole’s Koch
Blog».

VerdienenSiemit IhremBlog?
Nein, ich habe jedoch schon Werbung
für einUnternehmen gemacht, welches
mir dann ermöglicht, einen Kalender
oderTassenmitmeinemLogodarauf in
einemGewinnspiel zu verlosen.

VerkaufenoderverschenkenSiePro-
dukte?
Ich habe schon verschiedene Gewinn-
spiele gemacht, bei denen ich den Ge-
winnern eine Tasse oder einen eigenen
Kalender geschenkt habe.

Wie viel Zeit pro Woche investieren
Sie in IhrenBlog?
Ungefähr fünf Stunden proWoche.

Simona Schlegel ist 22 Jahre alt, kommt
aus Seewen und ist Studentin an der
PHSZ. Bild: Sandrine Hedinger

Röbi Steinegger kommt aus Schwyz, ist
20 Jahre alt und schliesst diesen Som-
mer seine Ausbildung als Bäcker-Kondi-
tor ab. Bild: Nicole Auf der Maur
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